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Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für
Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Umwelt und Technik
ist am

Mittwoch, 27.01.2016, 17:30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Bebauungsplan „Wasenpark“

- Abwägung der während der Of-
fenlage und Behördenbeteiligung
eingegangenen Stellungnahmen
und Satzungsbeschluss

- Vorberatung
2. Planung für den Umbau des Leh-

rer- und Verwaltungsbereiches des
Albertus-Magnus-Gymnasiums
- Vorberatung

3. Friedhof Ettlingen
- Gestaltung einer weiteren Gemein-

schaftsanlage im Feld 23 und Ab-
schluss einer Vereinbarung mit der
Genossenschaft Badischer Fried-
hofsgärtner eG zur Errichtung und
Unterhaltung dieser Anlage

- Vorberatung
4. Durchführung von Instandsetzungs-

arbeiten im Straßenbau
- Vergabe der Einheits-/ Zeitver-

tragsarbeiten im Bereich der
Stadt Ettlingen vom 01.04.2016 -
31.03.2017

- Entscheidung
5. Durchführung von Instandsetzungs-

arbeiten im Kanalbau
- Vergabe der Einheitspreis-/ Zeit-

vertragsarbeiten im Bereich der
Stadt Ettlingen vom 01.04.2016
- 31.03.2017

- Entscheidung
6. Beschaffung eines Trägerfahrzeuges

„UNIMOG U 423“ inkl. Anbaugeräte
für den Baubetriebshof
- Vergabe des Auftrages
- Entscheidung

7. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

8. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im
Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

50 Jahre Große Kreisstadt

Erster Beigeordneter war ein Berliner
Los entschied

Bewerbungsfoto von Friedrich-Wilhelm
Kiel, Ettlingens 1. Beigeordneten.
Dass ein Berliner der erste Beigeordnete
Ettlingens werden würde, hätte niemand
der Stadt an der Alb ins Stammbuch
geschrieben. Überdies gab es im Vor-
feld der Wahl einiges an Ranküne, das
Los entschied letztendlich, wer der erste
Bürgermeister Ettlingens werden sollte.
Doch von Anfang an. Im Januar 1966
war Hugo Rimmelspacher zum OB der
Großen Kreisstadt Ettlingen wiederge-
wählt worden und im Juni desselben
Jahres wurde der Posten für den Bei-
geordneten ausgeschrieben. Sechs Be-
werber gab es, doch nur zwei hatten
eine reelle Chance auf den Stuhl des
Bürgermeisters: Kurt Welker, Mitglied der
Verwaltung und Sohn des Bürgerblock-
Stadtrates Bernhard Welker, und Fried-
rich-Wilhelm Kiel, Lehrer für Mathematik,
Physik und Sport am Ettlinger Gymna-
sium. Die Wiege von Kiel stand dereinst
in Berlin; als sein Vater mit der Firma
Siemens nach Karlsruhe kam, wurde Ett-
lingen zu seiner Heimat, wo die Eltern in
der Kolpingstraße ein Haus hatten. Nach
dem Studium u.a. in Karlsruhe, kam er
nach Ettlingen, wo er schnell nicht nur
von den Schülern, sondern auch von
den Kollegen geschätzt wurde. Ausdruck
dieser Wertschätzung war, dass er zum
Vertrauenslehrer gewählt wurde. Seit der
letzten Kommunalwahl 1965 hatte er
sich aktiv in das Ettlinger kommunale
Geschehen eingeschaltet und sich ei-
nen Namen gemacht. Doch beim Blick
auf die Sitzverteilung im Gemeinderat
zeigt sich ganz schnell, der OB wäre
das Zünglein an der Waage gewesen.
Die CDU hatte elf Sitze, die SPD neun,
der Bürgerblock drei und die Liberalen
einen. Erst die Zusage der CDU habe
ihn dazu bewogen, seinen Hut in den
Ring zu werfen. Seinen Gegenkandida-
ten Kurt Welker unterstützte die SPD mit
Bürgerblock. Als der Wahltermin – den
Beigeordneten wählt der Gemeinderat –
bekannt wurde, der 10. August, mitten

in den Ferien, so dass sechs CDU-Mit-
glieder wegen Urlaubs nicht zur Urne
hätten gehen können, und die fehlende
Möglichkeit für die Kandidaten, sich dem
Gemeinderat vorzustellen, führte dies zu
heftigen Diskussionen, die sich in der
Tageszeitung widerspiegelten, beson-
ders im Kommentar des damals unter
dem Pseudonym „Greif“ schreibenden
Josef Werner. Es stünde delikat um die
Bürgermeisterwahl. „Es gilt als offenes
Geheimnis, dass Rimmelspacher vor sei-
ner Wiederwahl dem Gegenkandidaten
von der CDU in Aussicht gestellt hat.
(…) und zwischen der SPD und dem
Bürgerblock einschließlich der FDP war
vereinbart worden, dass ein dem Bür-
gerblock nahestehender Mann die Stelle
bekommen soll, was die offene Partei-
nahme des Bürgerblocks für Rimmelspa-
cher in seinem OB-Wahlkampf verständ-
lich macht“. „Greif“ schreibt weiter, es
werde „Politik auf dem Hochseil probiert.
Nur irgendjemand wird am Ende her-
unterpurzeln. Vielleicht sogar platzt die
ganze Nummer“. Geplatzt ist sie nicht,
die Nummer, doch die Wogen schlugen
hoch. Ein Ettlinger Bürgerverein klagte
den „Mangel an politischer Fairness an
wegen getroffener Absprachen und frag-
würdiger Manipulationen“. Der „Greif“
kommentiert, die Beigeordnetenwahl sei
„so spannend, dass sie jeden Krimi zie-
ren würde. Die Ettlinger Kommunalpoli-
tik hat noch nie solche Wellen geschla-
gen wie im Ferienmonat August. Blickt
Bonn (Anmerkung: Bonn war damals die
Hauptstadt Deutschlands) nach Ettlin-
gen, so kann es vor Neid erblassen“.
Der damalige SPD-Fraktionsvorsitzende
Karl Still stellte in einem Artikel klar, dass
es kein Wahlabkommen gegeben habe.
Man habe Kurt Welker „charakterlich und
fachlich für geeignet gehalten“, da der
Beigeordnete die Ressorts Bauwesen
und Stadtwerke übernehmen soll. Drei-
mal wurde der Wahltermin verschoben,
bis der Rat endlich beschlussfähig war.
So musste beispielsweise die zweite in
den Ferien angesetzte Sitzung bereits
nach 86 Sekunden beendet werden, weil
der Rat beschlussunfähig war. Nun wurde
für den 23. August die nächste Sitzung
einberufen. Vor dem Wahlgang prallten
nochmals die Meinungen aufs Schärfs-
te aufeinander, bis die Räte zur Urne
schritten. Zweimal endete der Wahlgang
mit 12:12, so dass das Los entscheiden
musste, das der dienstälteste Stadtrat
Ochs zog: Es war Friedrich-Wilhelm Kiel,
der aber seine Abitursklasse noch bis
zum Abschluss betreute. Bald lernte die
Verwaltung die Geradlinigkeit des neuen
Mannes im Hause kennen und schätzen,
der u.a. für das Ordnungs-, Standes-
und Liegenschaftsamt zuständig war.

Trauercafé„Kornblume“
Hier können Trauernde andere Men-
schen in ähnlichen Situationen treffen
und Informationen und Hilfsangebote er-
halten. Eine Gruppe von ausgebildeten
ehrenamtlichen Hospizhelfern/-innen hat
dieses Angebot erarbeitet und beteiligt
sich aktiv bei dessen Gestaltung. Die
Teilnahme ist kostenlos. Das Trauercafé
„Kornblume“, jeweils am 3. Mittwoch im
Monat: am 20. Januar von 17– 19 Uhr in
der „Scheune“ des Diakonischen Wer-
kes, Pforzheimer Str. 31 (Innenhof).
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Öffentliche Sitzung
des Verwaltungs-
ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses ist am

Dienstag, 26.01.2016, 17:30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Weiteres Vorgehen bezüglich der

Verwendung von Tablets für Ge-
meinderäte zur elektronischen
Nutzung von Sitzungsunterlagen
- Information

2. Wirtschaftsplan 2016 der Gas-
versorgung Malsch-Durmersheim
GmbH - Beschlussfassung zu der
Gesellschafterversammlung der
Gasversorgung Malsch-Durmers-
heim GmbH
- Vorberatung

3. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

4. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Schubertiade

Leitstern Goethe
leuchtet im Asamsaal

Leitstern Goethe
heißt nun das Mot-
to der aktuellen
Saison der schu-
bertiade.de – Fo-
rum für Liedkunst,
in der Goethe mal

im Mittelpunkt steht und mal sternschnup-
penartig in der Ferne vorbeisaust, aber
immer präsent ist. Völlig im Zentrum steht
der Leitstern Goethe am 24. Januar um
11 Uhr im Asamsaal des Schlosses, denn
auf dem Programm stehen ausschließ-
lich Vertonungen seiner Gedichte von
Franz Schubert, Ferruccio Busoni und
Hugo Wolf. Der Bariton Hanno Müller-
Brachmann arbeitet mit Dirigentengrößen
wie Daniel Barenboim, Nikolaus Harnon-
court, Claudio Abbado oder Sir Simon
Rattle und weltbekannten Orchestern wie
den Berliner und Wiener Philharmonikern,
den Philharmonic Orchestras in New York
und London, dem Orchestre National de
France oder dem Concertgebouw Orkest
Amsterdam. Karten für das Konzert gibt
es bei der Stadtinformation (07243/101-
380) und der Buchhandlung Abraxas,
beim Musikhaus Schlaile in Karlsruhe so-
wie unter www.schubertiade.de.
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Sonntag24.01.2016Sonntag31.01.2016

Karten an der Tageskasse
Kinder: 2,50 €
Erwachsene: 5 €

Übernahme von Kursgebühr:

Ausbildung zu
Europa-Peers für
Jugendliche
Die Europa-Union der Ortsverband Alb-
gau setzt sich auch in diesem Jahr wie-
der für den Austausch von Jugendlichen
ein. Für den Vorsitzenden Bürgermeister
Thomas Fedrow ist es ein „wichtiges
Ziel, die Identifikation junger Menschen
mit der Europäischen Union zu stärken
und Europa erlebbar zu machen“. Auch
die stellvertretende Vorsitzende Barba-
ra Saebel bittet die Jugendlichen, „Seid
mit dabei, wenn die großen Träger der
europapolitischen Jugendbildung in Ba-
den-Württemberg, wie die Landeszen-
trale für politische Bildung, das Inter-
nationale Forum Liebenzell zusammen
mit der Europa-Union junge Leute fort-
bilden wollen“. Es geht um die Ausbil-
dung bzw. das Studium zu EUROPA-
PEERS, die hernach als freie Mitarbeiter
bei Bildungsträgern in Sachen Europa in
Baden-Württemberg mitwirken. In zwei
dreitägigen Kursen am 5.-7. und 26.-
28. Februar in Bad Liebenzell lernen die
Jugendlichen Methoden und didaktische
Konzepte kennen. Die Kursgebühr von
15 € pro Kurs übernimmt die Europa-
Union Albgau für die ersten fünf Ju-
gendlichen im Alter von 16 bis 18 Jah-
ren, die sich zuerst anmelden: albgau@
europa-union-karlsruhe.de. Reisekosten
DB 2. Klasse oder im Vergleich billiger
können gegen Einreichen der Original-
tickets vom Europa-Zentrum Baden-
Württemberg erstattet werden.
Für Rückfragen und zur Beratung steht
die Europa-Union Albgau (07243/101-
208) gerne zur Verfügung.
www.europa-union-kalrsruhe.de

Kostenfreies Parken für Elektro-Fahrzeuge
Entsprechende Kennzeichnung am Auto erforderlich

An vielen Stel-
len in der Stadt
werden künftig
elektrisch betrie-
bene Fahrzeuge
kostenfrei parken
können, voraus-
sichtlich bis Ende
des Monats wer-
den alle Schilder
montiert sein (sie-

he Bild). Denn die Stadt Ettlingen hat
festgelegt, dass Elektrofahrzeuge in den
so gekennzeichneten Bereichen, in de-
nen an sich nur mit Parkschein oder
Parkscheibe geparkt werden darf, kos-
tenfrei abgestellt werden dürfen. Somit
besteht dort keine Verpflichtung, einen
Parkschein zu lösen bzw. eine Parkschei-
be auszulegen. Die bundesgesetzliche
Regelung (EmoG-Verordnung) ist 2015
in Kraft getreten. Die Verordnung sieht
vor, dass E-Mobile und Hybridfahrzeuge
Sonderrechte erhalten können: Parkge-
bühren können für E-Autos ganz erlassen
werden. Die Stadt hat sich entschlossen,
Anreize für solche Besucher zu schaffen,
die per Elektrofahrzeug anreisen und we-
niger Belastung für die Umwelt erzeugen.

Denn Elektro- und Hybridfahrzeuge sind
klimaschonender als kraftstoffbetriebene
PKWs mit herkömmlichen Verbrennungs-
motoren. Die Fahrzeuge, die kostenfrei
parken dürfen, benötigen eine entspre-
chende Kennzeichnung. Nach der Ver-
ordnung zur Änderung straßenverkehrs-
rechtlicher Vorschriften wird auf Antrag
ein entsprechendes Kennzeichen zuge-
teilt. Das Fahrzeug muss natürlich gewis-
se Anforderungen nach dem Elektromo-
bilitätsgesetz erfüllen. Das Kennzeichen
wird dann um den Kennbuchstaben „E“
im Anschluss an die Erkennungsnum-
mer ergänzt. Bei einem ausländischen
Fahrzeug, das nach den Vorschriften sei-
nes Herkunftslandes zur Teilnahme am
Straßenverkehr berechtigt ist, erfolgt die
Kennzeichnung durch eine blaue Pla-
kette. Diese ist an der Rückseite des
Fahrzeuges gut sichtbar anzubringen.
Die Plakette wird auf Antrag bei der Zu-
lassungsbehörde ausgegeben. Im Aus-
land erteilte Kennzeichen für elektrisch
betriebene Fahrzeuge oder für elektrisch
betriebene Fahrzeuge erteilte Plaketten
sind inländischen Kennzeichen oder Pla-
ketten für elektrisch betriebene Fahrzeu-
ge gleichgestellt.

Statisten-Casting bei den Schlossfestspielen
Die Schlossfestspiele suchen Statistinnen und Statisten, die mindestens 16 Jahre
alt sind und Spaß am Theaterspielen haben. Konkret gesucht werden zwölf
Personen für das Musical „Sunset Boulevard“ von Andrew Lloyd Webber.
Das Casting findet am 28. Januar um 19 Uhr im Schloss statt. Interessenten
können sich unter 07243 101 381 oder schlossfestspiele@ettlingen.de anmel-
den. Die Proben für die Statisten werden voraussichtlich ab 29. Mai abends
und an Wochenenden stattfinden. Die Premiere des Musicals ist am 23. Juni,
die letzte Vorstellung am 13. August. Insgesamt werden 26 Vorstellungen
gegeben. Die zuverlässige Teilnahme an allen Vorstellungen ist Voraussetzung.

„Bis in die Puppen“
Freitag, 29. Januar, 18 - 21 Uhr (ab 8 Jahre)
An diesem Tag dürfen alle Kinder ver-
kleidet ins Museum kommen - am bes-
ten als eine unserer Figuren aus der
Puppentheaterausstellung. Wie wäre es
mit Prinzessin, Räuber, Roboter, Drache
oder Katze? Ihr könnt mit Kasperlefiguren
und Marionetten spielen, Geschichten
hören oder eine Schattenspielfigur und
Tüchermarionette basteln. Bitte bringt
euch ein kleines Vesper und etwas zu
trinken mit. Anmeldung: 07243/101 471.

Figurentheater: Robbi, Tobbi und
das Fliewatüüt
Sonntag, 14. Februar, 16 - 15 Uhr. Was
ist eigentlich ein Fliewatüüt? Ganz ein-
fach: es kann fliegen wie ein Hubschrau-
ber, auf dem Wasser schwimmen wie ein
Schiff und fahren wie ein Auto. Als Treib-
stoff wird Himbeersaft benötigt oder not-

falls Lebertran. Kein Wunder, dass Robbi
und Tobbi mit so einem tollen Flieg-,
Schwimm-, Fahrzeug bis zum Nord-
pol kommen. ROB 344-66/IIIa, genannt
Robbi - Roboter der 3. Roboterklasse –
startet als Pilot und Tobbi - Erfinder und
Schüler der 3. Grundschulklasse - als
Kopilot. Vorverkauf Stadtinformation und
Museumsshop - 6 €)
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Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 22.01.16

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Session #122
Spontan-Jazz

Eintritt 5 €

Vorschau: Freitag, 29.0
1.16

Echoes Of Swing

Albtal Magazin 2016
jetzt erhältlich

Pünktlich zur Tourismusmesse CMT in
Stuttgart, auf der sich auch das Albtal
präsentiert, erscheint die neue Ausga-
be des Albtal Magazins. Auf 64 Seiten
macht die Tourismusgemeinschaft in
bunten Reportagen und mit zahlreichen
Ausflugs- und Kulinariktipps Lust auf das
Erlebnis- und Genießertal. Das Magazin
ist über die Tourist-Infos und Bürgerbüros
der Albtal-Plus-Gemeinden sowie über
die Geschäftsstelle Albtal Plus erhältlich.
Eine Online-Version kann unter www.alb-
tal-tourismus.de durchgeblättert werden.

Das Angebot „Von 0 auf 10.000“ ist im
letzten Jahr sehr gut angenommen wor-
den. 50 Läufer/innen haben nicht nur an
dieser Aktion teilgenommen, sondern
haben auch ihre Läufertaufe beim Alt-
stadtlauf bestanden und standen wenige
Monate später sogar an der Startlinie des
Ettlinger Halbmarathons. Ziel der Aktion
0 auf 10.000 ist es, Laufanfänger und
bisher eher weniger Sportbegeisterte fit
zu machen für einen Zehn-Kilometerlauf,
der das Ausrufezeichen hinter der Akti-
on ist und der Beginn einer „Läuferkar-
riere“. Dieses Ziel erreichen die Frauen
und Männer in drei Monaten jedoch nur,
wenn sie zwei Mal in der Woche unter
Anleitung von Mitgliedern des Ettlinger
Lauftreffs trainieren und jedes Wochen-
ende eigenverantwortlich nochmals die
Laufschuhe schnüren. Nach der Hälfte
der Trainingszeit findet ein Lauf-ABC un-
ter professioneller Anleitung statt. Hier
gibt es wertvolle Tipps und Tricks und
nützliche Unterlagen rund um das Thema

Stadtwerke Ettlingen und Lauftreff Ettlingen

Fitnessaktion „Von 0 auf 10.000“ auch 2016
Laufen. Interessierte können sich vom
20. Januar bis zum 12. Februar bewer-
ben. Das Bewerbungsformular gibt es
unter www.sw-ettlingen.de. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl, erfolgt die
Auswahl durch eine Jury. Die Startveran-
staltung der Fitnessaktion ist am Freitag,
26. Februar. Für Kundinnen und Kunden
der Stadtwerke Ettlingen ist die Teilnah-
me kostenlos. Bei allen anderen Teilneh-
mern wird ein Unkostenbeitrag von 75
Euro erhoben. Folgende Leistungen sind
im Unkostenbeitrag enthalten: Anmelde-
gebühren zum Altstadtlauf, Laufshirt „0
auf 10.000“, professionelle Betreuung
durch die Lauftrainer/innen, Nutzung der
Duschen im Albgauhallenbad. Der Start-
schuss für den Altstadtlauf fällt im Üb-
rigen am Freitag, 17. Juni. Bei Fragen
zur Organisation können Sie sich gerne
an Silvia Kappler-Aumann (Tel.: 07243
101-625) von den Stadtwerken Ettlingen
wenden. Fragen zum Training beantwor-
tet Reinhard Schrieber, Tel. 07243-93112

Sportlerehrung
Am Freitag, 22. Januar um 19 Uhr findet in der Stadthalle die Sportlerehrung der
Stadt statt. An diesem Abend wird Oberbürgermeister Johannes Arnold nicht nur
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportlern ehren, sondern auch vier Personen mit der
Ehrenmedaille der Stadt auszeichnen und das Ergebnis der Wahl „Sportler/in bzw.
Mannschaft des Jahres“ bekannt geben. Freunde und Partner des Ettlinger Sports
sind hierzu herzlich eingeladen. Der TSV Schöllbronn, die Schreberjugend, sowie der
TSGV Albershausen und Julia Staedler sorgen für das sportliche Rahmenprogramm.
Um das leibliche Wohl zum Selbstkostenpreis kümmert sich die Fußballabteilung
der SSV Ettlingen. Die Kinderbetreuung liegt in der Hand des Tageselternvereins

Feuerwehr prüft nicht Feuermelder – Vorsicht vor Betrugsmasche!
Derzeit versuchen sich Menschen Zutritt in Häuser zu beschaffen, indem sie angeben, dass sie bei den Bewohnern
die Rauchmelder prüfen wollen und zwar gegen Geld. Sie geben sich als Mitglieder der Feuerwehr aus.
Die Feuerwehren prüfen definitiv nicht die Rauchmelder, da keine Prüfpflicht besteht.
„Dies ist ein Trick, um Geld abzukassieren“, so der Kommandant der Ettlinger Wehr Martin Knaus.
Betroffene Bürger sollten sich bei der Polizei melden und gegebenenfalls eine Anzeige stellen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 21. Januar
17.30 Uhr Bibi & Tina –
Mädchen gegen Jungs
20 Uhr The Revenant –
Der Rückkehrer

Freitag, 22. Januar
15 Uhr Bibi & Tina – …
17.30 Uhr Ich bin dann mal weg
20 Uhr The Revenant …

Samstag, 23. Januar
15+17.30 Uhr Bibi & Tina – …
20 Uhr The Revenant …

Sonntag, 24. Januar
11.30+17 Uhr The Revenant
15 Uhr Bibi & Tina …
20 Uhr Ich bin dann mal weg
Montag, 25. Januar
17.30 Uhr Bibi & Tina …
20 Uhr Die Entdeckung der
Unendlichkeit
Dienstag (Kinotag), 26. Januar
15 Uhr Bibi & Tina …
17.30 Uhr Ich bin dann mal weg
20 Uhr The Revenant …
Mittwoch, 27. Januar
17.30 Uhr Bibi & Tina …
20 Uhr The Revenant …

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Stadtarchiv

Lesestoff über Ettlingen
Heute weisen wir Sie auf folgendes
Buch hin:
Ettlinger Köpfe
Menschen, die man in Ettlingen kennt
von David Depenau und Ariane Lindemann
Diese Publikation über bekannte Per-
sönlichkeiten aus Ettlingen von David
Depenau und Ariane Lindemann er-
schien im Jahr 2005 beim Info Verlag.
Das Buch enthält eine Reihe von alpha-
betisch sortierten Kurzbiografien bekann-
ter Ettlinger wie zum Beispiel Dr. Erwin
Vetter, Josef Werner oder Helmut Haas.

Jede Kurzbiografie beinhaltet eine kur-
ze Zusammenfassung des Werdegangs,
eine Fotografie und ein persönliches
Motto. Das Motto von Josef Offele lau-
tet zum Beispiel: „Diese Welt ein wenig
besser machen, dabei reicht das Ver-
ständnis weiter als der Verstand.“
Das Buch kann für 2 € im Stadtarchiv
in der Pforzheimer Straße 14 erworben
werden.
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 09:00 bis 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 bis 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Telefon: 07243/101-467
Barrierefreier Zugang vorhanden.

Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369
www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.
Unsere besonderen Veranstaltungen in
dieser Woche:
Die Kinderfriseurin kommt!
Am Donnerstag, 21.1., kommt die Kin-
derfriseurin ins Offene Café. Während
des beliebten Treffs können die Eltern
sich bei Kaffee und Kuchen unterhal-
ten, die Kinder haben die Möglichkeit,
direkt im offenen Nachbarzimmer zu
spielen (Bitte vorher kurz anmelden,
Tel. 07243/12369).

Treff für Alleinerziehende
Der nächste Treff für alle alleinerziehen-
den Mütter und Väter ist am Sonntag,
24.1. um 11 Uhr im effeff. Ihre Kinder
werden betreut, so dass man intensiv
ins Gespräch kommen kann!

Zwergencafé
Im nächsten Zwergencafé am Dienstag,
26.1. wird das Thema sein: „Unser Baby
wird mobil - Sicherheit, Unfallprävention
und Erste Hilfe“. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr. Kosten: 3 € (inkl. Kaffee und Tee).
Keine Anmeldung erforderlich, kommen
Sie einfach vorbei!
Mithelfer fürs K26 gesucht
Jeden Mittwochnachmittag engagiert
sich das effeff auch im Begegnungs-
zentrum K26 in der Kronenstraße. Wir
sind Gastgeber, helfen bei anfallenden
Fragen, spielen und basteln mit Kindern
und Erwachsenen.
Könnten Sie sich vorstellen, uns hier
einmal pro Monat zu unterstützen?
Neue Ideen und Vorschläge zur Gestal-
tung sind ebenfalls willkommen. Bitte
melden Sie sich im Büro, dort erhalten
Sie weitere Informationen.

Vorankündigung: Podiumsdiskussion
Zur Vorbereitung auf die Landtagswahl
veranstaltet das effeff am 24. Februar
um 20 Uhr eine Podiumsdiskussion.
Bitte halten Sie sich den Termin schon
mal frei, nähere Informationen werden
noch folgen.

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V.
Beratung bei allen Fragen zur Tagesbe-
treuung von Kindern
- Qualifizierte Vermittlung und Unterstüt-
zung bei der Kontaktaufnahme zwischen
Eltern und Tageseltern
Qualifizierung und fachliche Begleitung
von Tagesmüttern und –vätern. TEV, Eper-
nayer Straße 34, Ettlingen, 07243/945450,
Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de.

Berufung Tagesmutter?

Eine Tätigkeit mit Verantwortung, aber
auch jede Menge Freude? Wenn Sie
Kinder lieben und nach einer neuen be-
ruflichen Herausforderung suchen, ist
die Arbeit als Tagesmutter vielleicht eine
ideale berufliche Möglichkeit! Die vom
Tageselternverein Ettlingen und Südli-
chen Landkreis e.V. Karlsruhebetreuten
Tagespflegepersonen - wie Tagesmüt-
ter offiziell genannt werden - benötigen
neue Kolleginnen.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach
Familienstand im Original oder als
Kopie vorgelegt werden. Bei auslän-
dischen Urkunden sollten die For-
malitäten vorab beim Bürgerbüro/
Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom
4. bis 11. Januar, können unter Vor-
lage des alten Dokuments abgeholt
werden, sobald der PIN-Brief ein-
gegangen ist. Reisepässe, ebenfalls
beantragt vom 29. Dezember bis 8.
Januar, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller
oder von einem Dritten mit Voll-
macht abgeholt werden. Öffnungs-
zeiten Bürgerbüro: montags und
mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Gastspiel

„Das Geheimnis
glücklicher Männer “

Kabarett Maul- und Clownseuche
spannende Story, starke Typen,

sprühender Wortwitz

Sa, 23. Januar, 20 Uhr
So, 24. Januar, 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße
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Die Kindertagespflege stellt eine gleich-
rangige Betreuungsform zu Tageseinrich-
tungen für Kinder, insbesondere für Klein-
kinder bis zum dritten Lebensjahr dar.
Dazu qualifizieren sich die Tagesmütter
in einem umfassenden 160-Stunden-
Lehrgang.
Ihre spätere Arbeitsform ist unterschied-
lich möglich: ob im eigenen Haushalt als
freiberufliche Tageseltern oder angestellt
im Haushalt der betreuten Kinder oder
in anderen geeigneten Räumen. Die
Tageseltern treffen sich regelmäßig zur
kollegialen Beratung, um sich mit ihren
Kolleginnen auszutauschen und werden
von einer Sozialpädagogin des Tagesel-
ternvereins fachlich begleitet.
Der nächste Qualifizierungslehrgang be-
ginnt am 1. März und findet an vier
Vormittagen pro Woche mit kostenfreier
Kinderbetreuung statt. Wir freuen uns
über Ihr Interesse und stehen für weitere
Fragen gerne auch in einem persönli-
chen Gespräch zur Verfügung.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34, Tel.: 07243 / 945 45 0
www.tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats;
10 bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
freier Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke,
Mühlenstraße 27, 07243 121 33. Ein An-
gebot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Yoga I auf dem Stuhl, montags 9-10 Uhr,
Information in der offenen Sprechstunde
des seniorTreffs Ettlingen- West

Yoga II auf dem Stuhl, montags 10.15-
11.15 Uhr, Information in der offenen
Sprechstunde des seniorTreffs Ettlingen-
West

Deutschkurs I, montags 9 bis 11 Uhr
(Frau Vieser) Informationen und Anmel-
dung unter 0172/ 7681 829 Herr Günter
(Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren)

FrauenWirtschafts-
Lounge
Die FrauenWirtschaftsLounge e.V. lädt
alle Mitglieder und Interessentinnen
herzlich ein zu einem Vortrag von Prof.
Dr. Anne S. Ulrich zum Thema „Das
neurobiochemische ABC von Lust und
Frust".

Die Veranstaltung findet im Hotel Erb-
prinz am Montag, 25. Januar, ab 19 Uhr
statt.
Weitere Informationen sowie Anmeldung
erforderlich bis 22. Januar unter
www.frauenwirtschaftslounge.de
<http://www.frauenwirtschaftslounge.de/>

Vorschau:
29. Februar Mitgliederversammlung.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,

Cafeteria:
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbeiten
(z.B. Schreibarbeiten, Ausfüllen von For-
mularen/Anträgen sowie kleine Hilfen im
Haus) von Senioren, Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders
Ettlinger Jugendliche helfen für Ta-
schen- geld Senioren und Familien bei
gelegentl. Arbeiten (Haushalt, Garten,
Computer und Ähnliches), Tel. 07243-
101- 524.

Telefonkette – ein gesundheitsför-
dernder Impuls für den Tag
Kontakt über Tel. 101-524
(oder 101-538).

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder (neu)
deren Vertretung: Maud van den Kerk-
hoff, Tel. 0152 05653297 (privat/AB).

Veranstaltungstermine

Fr., 22.01., 9:30 Uhr: Sturzprävention,
Hobby-Radler „Große Tour“ wandern;
10:45 Uhr: Yoga auf dem Stuhl; 14 Uhr:
Stammtisch Post; 15:15 Uhr: Singge-
meinschaft 50plus singt im Stehlinhaus.

Mo., 25.01., 13 Uhr: Tischtennis „Wir-
belwind“ – Kaserne; 14 Uhr: Mundor-
gel-Spieler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 19 Uhr: „La Facette“ Theater-
probe.

Di., 26.01., Gedächtnistraining 2, Eng-
lisch für Fortgeschrittene; 10 Uhr: Hob-
by-Radler „Rennrad“-Treff: Haltestelle
Horbachpark, Schach „Die Denker“; 14
Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wasen) und 2
(Neuwiesen-reben); 17 Uhr: „Intermez-
zo“ Orchester-probe.

Mi., 27.01., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 11:48
Uhr: Abfahrt „Karte-ab-65“ ab Bahnhof
Ettlingen-Stadt; 14 Uhr: Rommee-Spie-
ler; 14:30 Uhr: Doppelkopf; 15 Uhr: Flö-
ten-Ensemble; 18 Uhr: „Graue Zellen“,
Theaterprobe.

Do., 28.01., 9:30 Uhr: Autogenes Trai-
ning; 10 Uhr: Französisch für Anfänger
„Les Débutants“; 10:45 Uhr: „Yoga auf
dem Stuhl“; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbel-
wind“ in der Kaserne; 14:00 Uhr: Rom-
mee-Joker, Boule-Gruppe 3 (Wasen);
14:30 Uhr: Singgemeinschaft 50plus; 15
Uhr: Canasta; 19 Uhr: „La Facette“ –
Theaterproben, Senioren-Tanzkreis.

Computer-Workshops
Di 26.01. 10 Uhr Internet und E-Mail
Di 26.01. 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Mi 27.01. 10 Uhr iPhones und iPads von
Apple für Einsteiger
Do 28.01. 10 Uhr Smartphone mit
Google Android für Einsteiger
Die Workshops finden im Computer-
raum des Begegnungszentrums am
Klösterle, Klostergasse 1, Ettlingen statt.
Eigene Notebooks/Laptops (außer bei
PC-Grundwissen) und USB-Sticks zum
Speichern eigener Daten können mit-
gebracht werden. Weitere Informationen
auf den Handzetteln an der Rezeption.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Auch
unter www.bz-ettlingen.de kann man
sich über die Veranstaltungen informie-
ren. Zu den Workshops Word für Fort-
geschrittene und Excel können Sie sich
auch online (über Homepage) anmelden.

Ausstellung in der Cafeteria
Die Ettlinger Malerin Kirsten Bloss zeigt
noch bis zum 29. Januar Werke aus
ihrem Zyklus „Geschichten der Sehn-
sucht“.

Veranstaltungshinweise
Stammtisch der Seniorenbeiräte
Der Stammtisch der Seniorenbeiräte
trifft sich im Januar am Freitag, 22. Ja-
nuar, zum Jahresauftakt-Stammtisch.
Alle Seniorenbeiräte – auch die ehema-
ligen – sind dazu herzlich willkommen!

Autogenes Training
Am Donnerstag, 21. Januar, beginnt ein
neuer Kurs. Referentin ist Dr. med. Mari-
anne Laskowski. Der Kurs umfasst zehn
Übungseinheiten. Die Kosten betragen
20 EUR. Weitere Anmeldungen nimmt
das Begegnungszentrum zu den übli-
chen Öffnungszeiten in der Rezeption
noch entgegen. Die Anfangszeit ist 9:30
Uhr und die Übungseinheit dauert eine
Stunde.



8 Nummer 3
Donnerstag, 21. Januar 2016

Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Die nächste Wanderung ist am Freitag,
22. Januar. Treffpunkt: 9:30 Uhr Ettlingen
Schwimmbad-Parkplatz. Mittagseinkehr
ist in der „Kochmühle“, (nicht wie vor-
gesehen im „La Capannina“). Tourenfüh-
rung: Maja Reich (Tel. 07243 93489) und
Monika Kühnel (Tel. 07243 537931).

Spanisch für Anfänger
Wegen der geringen Anzahl der Teilneh-
mer wird der Kurs „Spanisch für Anfän-
ger“ leider im neuen Jahr nicht mehr
fortgeführt.

Lesung
Am Sonntag, 31. Januar, um 15 Uhr liest
der ehemalige Fernsehredakteur beim
SWR und Reporter in der ARD Georg
Felsberg im Begegnungszentrum aus
seinen Erzählungen, die eine Liebeser-
klärung an den indischen Subkontinent
sind. Felsberg hat in den letzten Jahren
verschiedene Länder Asiens bereist und
seine Eindrücke in mehreren Büchern
festgehalten. Der Eintritt ist frei. Allen
Gästen steht bereits ab 14 Uhr die Ca-
feteria des Begegnungszentrums in der
Klostergasse 1 offen.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

Montag, 25. Januar
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag, 26. Januar 2016
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 27. Januar
14 Uhr – Boule „Die Westler“
– Entenseepark

Donnerstag, 28. Januar
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fürstenberg statt. Beratung, Anmeldung
und Information: Donnerstags von 10 bis
11 Uhr persönlich im seniorTreff Ettlin-
gen-West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

LEVITATION STICK*:
MI 27.01., 15-17 Uhr, 5 €
Bringt euren magischen Levitation-Stick
zum Schweben und lasst andere staunen.

KINDERTÖPFERN*:6x ab MI 3.02.,
15-16.30 Uhr, ab 6 Jahren, 42 €

AMERIKANER BACKEN*:
MI 3.02., 15-18 Uhr, 4 €

MOSAIKWINDLICHT GESTALTEN*:
DO 11.2. + FR 12.02., 10-13 Uhr, 10 €
(bitte Vesper mitbringen)

BADEBOMBEN*: MI 17.02., 15-17 Uhr,
6 €

SPORT AM SAMSTAG:
SA 20.02., ab 18.30 Uhr
Die Sportveranstaltung für Jugendliche
in der Sporthalle der Pestalozzischule.
Bitte Hallenschuhe und Sportkleidung
mitbringen!

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
MITTAGSTISCH von MO-FR von 12-14
Uhr gibt es bei uns ein frisch zuberei-
tetes Mittagessen für Groß und Klein
für nur € 3.- Den aktuellen Speiseplan
findet man unter www.kjz-specht.de

TREFFAMMITTAG mit Billard, Kicker und
Brettspielen MO-DO von 14-15.30 Uhr

HAUSAUFGABENHILFE* von MO-DO
von 14-16 Uhr, €3.- pro Termin

KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung

JUNGSTREFF ab 11 Jahren,
MI von 16-18 Uhr

MÄDCHENTREFF ab 11 Jahren,
FR von 15-18 Uhr

OFFENE HOLZWERKSTATT: jeden DO
(bis März) 16-17.30 Uhr, ab 10 Jahren,
Materialkosten nach Verbrauch
Vorbei kommen, planen, schrauben,
sägen...

OFFENER TEENTREFF mit Spielen, Ko-
chen, Chillen, aktuellen Konsolenspielen
und Chatten, für Kids und Teens bis ein-
schließlich 14 Jahren, MO und DI jeweils
von 16-19 Uhr, 0 €

OFFENES TÖPFERN für jedes Alter,
DO, 19-22 Uhr (außer an Feiertagen und
in den Ferien), einfach vorbei schauen!
€ 7.- pro Abend, das Material wird extra
abgerechnet;

SPECHTCAFÉS mit Billard; Kicker, Ka-
raoke, essen, Discos und Turnieren, MI
von 18-21 Uhr, FR von 18-22 Uhr, jeden
2. und 4. SA im Monat von 18-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich unter: 07243-4704

Multikulturelles
Leben

STIMMENFANG
„Integration ist…“
"Integration ist, wenn die Zugereisten zu
uns kommen, Teile unserer Lebensge-
wohnheiten übernehmen, unsere Menta-
lität achten.“ (Karin Pasch, Bewohnerin
der Stadt Ettlingen).

ANSPRECHPARTNER
Integrationsbeauftragte der Stadt
Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: bjfs@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im
Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10-12
Uhr und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprech-
partner/in: Udo Dreutler, Kontakt: 07243
12866 (außerhalb der Sprechzeiten),
E-Mail: kontakt@dreutler.de

Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10-11.30 Uhr, An-
sprechpartner/in: Friederike Stertz, Kon-
takt: 07243/21122 oder 0172 9376525

Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

„Stück für Stück ein Frühstück“ -
Ein Angebot für an Demenz erkrankte
Menschen und ihre Angehörigen
Jeden dritten Freitag im Monat von
9.30 - 11 Uhr, Ansprechpartnerinnen:
Doris Vogel 07243/99525 und
Helga Ritter 07243/39180

Offene Sprechstunde des
Arbeitskreises „Demenzfreundliches
Ettlingen“
Jeden Freitag von 15-17 Uhr, Ansprech-
partner/in: Otti Vielsäcker und Silvia
Günter, Kontakt: 07243/99396 oder
07243/91696

Kommende Woche außerdem:

26. Januar, 17 - 18 Uhr: Sprechstun-
de des „Netzwerks Ettlingen für Men-
schen mit Behinderungen“ Ansprech-
partner/in: Karin Widmer, Kontakt:
07243/52 3736 E-Mail: karinwidmer@
gmx.de Anwesend sind: Ingrid Schu-
ler (Gemeindepsychiatrisches Zentrum
Caritasverband Ettlingen), Sigrun
Schneider (Kirchliche Sozialstation e.V.).

27. Januar, 15.30-18 Uhr: effeff-Treff
im K26. Gesellschaftsspiele. Ansprech-
partner/in: Bettina Gintner,
Kontakt: 07243/725645,
email: be.gin@gmx.de
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Schöne Winterzeit mit den Kindern

In der Gemeinschaftsunterkunft für Asyl-
bewerber in der Bunsenstraße sind ak-
tuell 27 Kinder im Alter von 0 - 17
Jahren untergebracht. Wir, dieehrenamt-
lichen Betreuer der GU, dachten uns
für die Weihnachtszeit ein buntes Fe-
rienprogramm für Kinder ab 5 Jahren
aus. Begonnen hat alles mit der Wald-
weihnacht am 19. Dezember im Hor-
bachpark, danach startete unser selbst
erstelltes Ferienprogramm. Dreimal pro
Woche waren unterschiedliche Betreuer/
innen im Einsatz. Bei den Veranstaltun-
gen im Haus (DVD schauen, Spielen,
Malen und Basteln) waren auch Kin-
der unter 5 Jahren dabei, mit den grö-
ßeren unternahmen wir Fahrten in die
Umgebung. Elf Kinder im Alter ab 5
Jahren haben wir mit unseren Aktionen
angesprochen. So besuchten wir in der
ersten Woche das Naturschutzzentrum
Rappenwört und den Karlsruher Zoo.
In der zweiten Woche waren wir auf
dem Spielplatz im Horbachpark, es gab
einen Spielenachmittag und die Kinder
waren zur Gymnastik in einer Physio-
therapiepraxis in Ettlingenweier. In der
dritten Woche haben wir Waffeln ge-
backen, Spiele gespielt und als letztes
Event ging es wieder mit der Bahn nach
Ettlingenweier, dieses Mal zum Malen
und Basteln. Alle Kinder haben super
mitgemacht und hatten viel Spaß. Eine
wirklich schöne Zeit ging vorbei.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im AK Asyl haben oder uns in anderer
Form unterstützen wollen, melden Sie
sich bei: Patrick Jutz, 07243 - 3508177
oder E-Mail ak@asylettlingen.de oder
unter http://www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Winterbekleidung aus Alpakawolle
Nun ist er doch noch gekommen: der
Winter und mit ihm der Wunsch nach
wärmenden Kleidungsstücken. Die unter
fairen und umweltschonenden Bedin-
gungen produzierende Firma Raymisa
hat sich darauf spezialisiert, peruanische
Produkte zu vermarkten, denen alle ein
zauberhafter Hauch von Mystik anhaftet.

Unter der Bezeichnung „Inti Peru Fa-
shion“ findet man für den Winter ein
reichhaltiges Sortiment an Mützen,
Stirnbändern, Pulswärmern, Stulpen und
Schals aus Alpakawolle vor. Auch ein
ganz besonderer Pullunder ist im Ange-
bot. Er ist ähnlich wie ein Wickelkleid ge-
staltet und wirkt sehr apart. Ferner gibt
es sogenannte Loop- Schals, die zu-
nächst aussehen wie ein Pullover ohne
Ärmel, sich aber – einmal über den Kopf
gestülpt – wunderbar in alle Richtungen
winden lassen und für einen richtigen
Hingucker sorgen. Alle Artikel aus der
Alpakawolle sind besonders weich, an-
tistatisch, wasserabweisend und sorgen
für einen sehr guten Temperaturaus-
gleich. Auch kratzt die Alpakawolle nicht.

Sie gilt als luxuriös und besticht auch
durch ihren seidigen Glanz. Die Farben-
palette reicht von violett, türkis, rostfar-
ben bis hin zu verschiedenen Grautönen.
Abschließend noch ein Wort zu den Tie-
ren, die für diese schöne Wolle sorgen.
Bei den Alpakas handelt es sich um
sehr friedliche, zarte Lamas aus den An-
den Südamerikas. Auch bei uns kann
man sie mittlerweile leicht kennenlernen,
denn sie üben insbesondere in Strei-
chelzoos eine richtige Faszination aus.
Fair und umweltbewusst einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag
9.30 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Medien des Monats:
Tipps der Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek
Roman des Monats empfohlen von S. Taller:
Schami, Rafik: Sophia oder Der Anfang aller Geschichten.
Hanser, 2015
Standort: Roman
Lieben Sie Geschichten aus fremden Ländern, die gleichzeitig spannend ein
Stück Geschichte eines Landes vermitteln?
Rafik Schamis neuer Roman ist ein Buch über die Liebe und gleichzeitig ein
Stück syrische Geschichte. Salam kehrt nach über 30 Jahren aus dem Exil
nach Syrien zurück, um seine Eltern noch einmal zu sehen. Aber in seinem
Heimatland findet er keinen politischen Frühling, sondern erneut Verfolgung,
Unterdrückung und Machtmissbrauch. Verwoben ist seine Geschichte mit der
seiner Mutter Sophia, die einst den Moslem Karim liebte, der nun Salam zur
Flucht aus Syrien verhilft.
Genial verbindet R. Schami Geschichte mit menschlichen Schicksalen und Wer-
ten wie Liebe und Menschlichkeit. Ein Buch, das mich faszinierte und fesselte!

CD des Monats von unserer Mitarbeiterin Ch. Elstner
Brendel plays Beethoven: The slow movements Herder, 2015
Standort: CD Entspannung/Meditation
Klaviermusik zum Träumen und Entspannen. Alfred Brendel mit einer Zusam-
menstellung der schönsten langsamen Sätze aus den Klavierkonzerten und
Klaviersonaten Beethovens.
Mit dieser CD kann man wunderbar entschleunigen.

Hörbuch für Erwachsene des Monats von unserer Mitarbeiterin D. Philipps
Kerkeling, Hape: Der Junge muss an die frische Luft
Hörbuch Hamburg, 2014
Standort: CD Literatur - Biographie
Der Entertainer und Buchautor (Jahrgang 1964) erzählt in seinen Memoiren von
seiner Kindheit im Ruhrgebiet, dem damals schon existierenden Wunsch, eines
Tages ins Rampenlicht zu treten, von seiner wirklich hellsichtigen Oma und
den zarten Anfängen seiner Karriere. Er erzählt von berührenden Begegnungen,
Verlusten und seiner erkrankten Mutter, von Lebensmut und der Energie immer
wieder aufzustehen!
Wie immer ist es ein Genuss Hape Kerkeling als Sprecher lauschen zu dürfen.
Ein Porträt eines Familienmenschen durch schöne und schwere Zeiten. Tief-
gründig, aber immer mit einem Schmunzeln erzählt, ein absoluter Sympathie-
träger!

Diese und viele weitere empfehlenswerte Titel finden Sie in der Stadtbibliothek
Ettlingen. Sprechen Sie uns an!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Stadtbibliothek
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Italienisch A2 - Sprachurlaub für Zu-
hausegebliebene (S0259) Eine Woche
lang SPRECHEN, HÖREN, SEHEN nur
auf Italienisch. Montag, 08., bis Freitag,
12.Februar, jeweils von 10.30 bis 14 Uhr

Ferienkurs: Abi-Vorbereitung: Mathe-
matik Intensivkurs - Pflichtteil (K0042)
5 Termine von Montag, 8., bis Freitag,
12.Februar, jeweils von 09 bis 12 Uhr

Ferienkurs: Abi-Vorbereitung: Mathe-
matik Intensivkurs - Wahlteil (K0047) 5
Termine von Montag, 08., bis Freitag,
12.Februar, jeweils von 13 bis 16 Uhr

Umgang mit der Motorsäge entspre-
chend den Vorschriften nach GUV-
I 8624 (B0683) Dieser Lehrgang ist

Voraussetzung dafür, dass Sie selbst im
Wald das Ihnen zugeteilte Holz bear-
beiten und abholen können. Der Lehr-
gang teilt sich in einen theoretischen
und einen praktischen Teil. Der Theo-
rieteil findet donnerstags, von 16 bis
22 Uhr, im Gemeindezentrum Ettlingen-
weier, Ettlinger Straße 20,gegenüber der
Kirche, statt. Dort wird dann jeweils der
Treffpunkt für den Praxisteil am Freitag,
von 8 bis 16 Uhr, bekannt gegeben.
Für die Teilnahme am praktischen Teil
im Wald ist eine Sicherheitsausrüstung
notwendig. Donnerstag, 11. und Freitag,
12.Februar, jeweils von 16 bis 22 Uhr.

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 08.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
08.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Besuch des EMBL in Heidelberg
Der Biologiekurs 2 der Kursstufe 12 be-
suchte unter der Leitung von Frau Knotz
und Herrn Abel die Insight Lecture am
European Molecular Biology Laboratory
Heidelberg. Sie hörten den Vortrag „Cell
division in focus – imaging an essen-
tial step in life“, zu dem Schulen aus
verschiedenen Ländern (Spanien, Indien,
Portugal, Ghana, Rumänien, Italien, Mal-
ta, Griechenland und Deutschland) live
online zugeschaltet waren und deren
Schüler via Skype Fragen stellen konnten.
Jan Ellernberg, der Grundlagenfor-
schung zum Thema Zellteilung betreibt,
stellte unterschiedliche Methoden und
bildgebende Verfahren dar, dank derer
ein weitaus präziseres Detailverständnis
der Zellteilung möglich wird. Im mensch-
lichen Genom konnten 600 an der Zell-
teilung beteiligte Gene identifiziert wer-
den. Ziel ist, die Daten aller 600 an der
Zellteilung beteiligten Proteine in einer
Computersimulation zusammenzuführen,
um ein alle Teilungsproteine umfassen-
des dreidimensionales Computermodell
einer sich teilenden Zelle zu entwickeln,
das 'google maps' ähnelt. Jedes ein-
zelne der 600 Proteine soll zukünftig in
der Simulation zu jeder beliebigen Zell-
teilungsphase groß gezoomt und genau-
er betrachtet werden können. Auf diese
Weise verspricht man sich, wesentliche
Informationen über die Funktionen der
Teilungsproteine zu gewinnen.
Dies könnte schon bald in vielen Berei-
chen der Forschung und der Medizin für
kleine und große Durchbrüche sorgen.

Viele Fragen werden sich in der näheren
Zukunft sehr wahrscheinlich beantwor-
ten lassen, bemüht man die neu entwi-
ckelten Verfahren und Erkenntnisse. Ei-
nige Beispiele: Wie laufen unkontrollierte
Zellteilungen im Detail ab? Wie werden
ungebremste Zellteilungen (wie z.B. bei
Krebs) genetisch gesteuert? Warum
stirbt ein Embryo nach einer künstlichen
Befruchtung ab?
Dem Kurs wurde auch bewusst: Je
mehr Erkenntnisse man gewinnt, desto
mehr Fragen wirft man auf und schafft
weitere Betätigungsfelder für junge Wis-
senschaftler. Herzlichen Dank an das
EMBL und Jan Ellenberg mit seinem
Team für den spannenden und inspirie-
renden Vortrag.

Anne-Frank-Realschule
Engagement auch außerhalb der

regulären Unterrichtszeit -
Weiterbildung für die

Schulsanitäterinnen und Schulsanitäter

Am vergangenen Samstag war es wieder
so weit … gemeinsam mit ihrer betreu-
enden Lehrerin nahmen 13 Schulsani-
täterinnen und Schulsanitäter an einem
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs beim DRK
OV Ettlingen teil.
Unter der Leitung von DRK-EH-Ausbilder
F. Schäfer vertieften die Schulsanitäter/-
innen der Klassen 6 bis 8 u.a. ihr Wissen
über die fachgerechte Versorgung von
Wunden, das Absetzen des Notrufes,
die qualifizierte Betreuung eines Patien-
ten, z.B. bei Herzinfarkt oder Schlagan-
fall und Wiederbelebungsmaßnahmen.
Trotz des eigentlich schulfreien Sams-
tages waren alle Schüler/-innen interes-
siert, motiviert und freuten sich am Ende
des Tages über die erfolgreiche Teilnah-
me, den schönen gemeinsamen Tag, der
sie einander näher brachte, sowie auf
die wichtige Tätigkeit an der Schule.
Um das Erlernte zu vertiefen, sich fort-
zubilden und „Einsätze“ zu besprechen,
treffen sich die Schulsanitäter/-innen zu-
sätzlich zu ihrem regulären Unterricht,
einmal in der Woche im Rahmen der AG
Schulsanitätsdienst unter der Leitung
von Frau S. Zöller.
Gerade an Schulen, an denen täglich
viele Menschen aufeinandertreffen, ist
es wichtig geschulte Ersthelfer vor Ort
zu haben, die die Erstversorgung im
Falle von Unfällen, Verletzungen und
Krankheit bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes sichern.

Spanisch für Kinder

Vorlese- und Mitmachaktion
mit Ana Lilia Gerner

Samstag, 23. Januar 2016
10.30 – 11 Uhr

Für Kinder ab 5 Jahren
und ihre Eltern

Keine Anmeldung erforderlich!

Treff am Samstag
Märchen aus

aller und Einer Welt

Samstag, 30. Januar 2015
10.30 - 12 Uhr

Jubiläumslesung mit Heide Itasse

10 Jahre Weltladen Ettlingen

Für Kinder ab 4 Jahren
und ihre Eltern

Keine Anmeldung erforderlich
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Diese wichtige Aufgabe übernehmen an
der Anne-Frank-Realschule, neben den
in Erster Hilfe ausgebildeten Lehrerinnen
und Lehrern, die Schulsanitäter/-innen.
Und so werden sie auch in diesem
Schuljahr wieder qualifiziert „zur Stelle
sein“, wenn man ihre Hilfe braucht.

Thiebauthschule
Im Theater
Letzten Mittwoch waren die Klassen
2a und 2c im Puppentheater Himmel-
reicher. Stellvertretend für die beiden
Klassen haben Laurin, Dilara, Leonie,
Sophia, Pauline und Sara einen Bericht
verfasst:
„Wir sind zur Straßenbahn gelaufen und
nach Langensteinbach ins Puppenthea-
ter gefahren. Der Puppenspieler hat uns
sogar am Bahnhof abgeholt. Das Thea-
ter war klein und gemütlich. Unser Stück
hieß: Der gestiefelte Kater. Er ist zum
Schuster gegangen. Der Schuster war
gruselig. An einer Stelle hat der gestiefel-
te Kater Rebhühner gefangen. Da ist der
Sack alleine weggehüpft. Das war lustig.
Am Fluss sagte der Kater dem Müllerkind,
dass es sich auszuiehen muss. Es war
dann ganz nackig. Wir haben alle gelacht.
Nach der Vorstellung durften wir alle noch
auf die Bühne und die Puppen anschau-
en. Fast alles war selbst gemacht.“
Vielen Dank für die schöne Theaterauf-
führung.

Pestalozzischule
Neujahrsempfang an der
Pestalozzischule
Am vergangenen Mittwoch fand wie je-
des Jahr im Januar der Neujahrsemp-
fang in der wunderschön geschmückten
Mensa der Pestalozzischule statt.
Ab halb vier kamen die Gäste gemütlich
an und stärkten sich am wieder einmal
sehr reichhaltigen Buffet, das das Kolle-
gium als kleines Dankeschön vorbereitet
hatte. Anschließend begrüßte Rektorin
Schieschke alle, die über das vergange-
ne Jahr das schulische Leben mitgestal-
tet und mitgetragen hatten, Lernbegleiter,
Jugendbegleiter, Lesepaten, Sprachpa-
ten, ehrenamtliche Helfer der Vorberei-
tungsklassen, ehemalige Kollegen und
viele andere, mit einer kurzen, auch
nachdenklichen Ansprache. Nach einem
gelungenen Vorspiel der seit Juli 2015
bestehenden Lehrer-Orff-Gruppe, durften
alle noch einer humorvollen Mundart-
Geschichte unserer Kollegin Frau Vogel
lauschen. Danach klang der Nachmittag
mit vielen angeregten Gesprächen aus.

Gartenschule
Infoabend des Schulkindergartens an
der Gartenschule
Arbeiten Sie auch mit Kindern, die Sie
täglich mehr herausfordern als alle an-
deren Kinder? Haben Sie schon einmal
über eine alternative Förderung für diese
Kinder nachgedacht?

Das Team des Schulkindergartens lädt
Sie ganz herzlich zu einem Informations-
abend am 3. Februar um 19:30 Uhr in
unserer Einrichtung ein.
Thema der Veranstaltung:
„Besondere Unterstützung für Kinder
mit erhöhtem Förderbedarf“
Dabei möchten wir Ihnen einen Einblick
in die pädagogische Arbeit unseres
Schulkindergartens geben und Möglich-
keiten der individuellen Förderung für
Kinder mit besonderem Betreuungs-
und Förderbedarf aufzeigen.
Diese Informationsveranstaltung richtet
sich an Interessierte aus dem erzieheri-
schen, pädagogischen, therapeutischen
und medizinischen Bereich sowie an El-
tern, die mehr über uns erfahren wollen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Anmeldung:
schulkiga@gartenschule-ettlingen.de,
Tel. 0721-936-62-250

Wilhelm-Röpke-Schule
COACHING4FUTURE: TECHNIK ZUM
ANFASSEN IN ETTLINGEN
Das Bildungsnetzwerk COACHING4FU-
TURE macht am 25. Januar an der
Wilhelm-Röpke-Schule Station, um
Schülerinnen und Schüler bei der Be-
rufsorientierung zu unterstützen und
Perspektiven im MINT-Bereich aufzu-
zeigen.

Wann: Montag, 25. Januar
Wo: Wilhelm-Röpke-Schule,
Beethovenstraße 1, Ettlingen
Wird das Auto der Zukunft ganz von
alleine fahren können? Werden sich Pro-
thesen künftig allein durch die Kraft der
Gedanken steuern lassen? Oder wer-
den unsere Kühlschränke aufgebrauchte
Lebensmittel bald selbstständig nach-
bestellen? Was sich heute noch anhö-
ren mag wie ferne Zukunftsmusik, kann
schon demnächst Alltagsrealität sein.
Denn die technischen Möglichkeiten
verändern sich rasant. Das Zauber-
wort hierbei heißt MINT: Die Diszipli-
nen Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik kennen zwar
die meisten, doch welche beruflichen
Möglichkeiten sie eröffnen, ist oft kaum
bekannt. Dabei arbeiten Fachkräfte aus
den MINT-Branchen täglich daran, unser
Leben mit Dingen wie Retinaimplanta-
ten für Blinde, Organen aus dem 3D-
Drucker oder biegbaren elektronischen
Geräten zu erleichtern.
Vor diesem Hintergrund versprechen vie-
le einschlägige Berufe eine interessante
und chancenreiche Zukunft – unabhän-
gig davon, ob der Karriereweg über eine
berufliche oder akademische Ausbildung
führt. Welche das sind, zeigen die MINT-
Experten von COACHING4FUTURE am
Montag, 25. Januar, an der Wilhelm-
Röpke-Schule in Ettlingen mit span-
nenden Technik-Exponaten und einem
multimedialen Vortragsprogramm.

Jugendgerecht und am Puls der Zeit
geben Biologin Cathrin Brinkmann und
Geowissenschaftlerin Tatiana Kalytta
anhand multimedialer Präsentationen
und innovativer Exponate einen pra-
xisnahen Überblick zu aktuellen sowie
zukünftigen Hightech-Lösungen und
Produktionsverfahren aus der MINT-
Welt. Den Schülern wird dadurch ver-
deutlicht, welche Berufsgruppen an
der Realisierung mitwirken und wie
vielseitig deren Tätigkeiten sind. Ob
Unterhaltung, Wohnen, Gesundheit,
Produktion, Lifestyle oder Umwelt-
schutz – aus sechs Themenwelten
können die Jugendlichen ihre Favori-
ten auswählen und damit den Schwer-
punkt der Informationsveranstaltung
selbst bestimmen.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEdIEn Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2016-002

Schloss Ettlingen – Neubau
Lastenaufzug

Leistungsumfang:
1) Demontage und Entsorgung der

vorhandenen Aufzugsanlage, Bj. 1999,
Fa. Schäfer

2) Neumontage und Inbetriebnahme einer
Aufzugsanlage
- 1725 kg / 23 Personen nach DIN EN
81-20
- Treibscheibenantrieb
- 5 Haltestellen inkl. 1x seitlich
- Förderhöhe 15 570 mm
- Schacht ist vorhanden

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilugen“
nachzulesen bzw. wird auf Anordnung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E64586416
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Abwasserverband
Beierbach
Verbandsversammlung
Die nächste Verbandsversammlung ist am

Dienstag, 26. Januar, um 16:45 Uhr,
im Ratszimmer des Rathauses Ettlingen.
Tagesordnung
1. Bericht der Revision der Stadt Ett-

lingen über die unvermutete Kassen-
prüfung im Jahr 2015

2. Schlussbericht der Revision der
Stadt Ettlingen über die örtliche Prü-
fung der Jahresrechnung 2014

3. Beschlussfassung über die Feststel-
lung der Jahresrechnung 2014

4. Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2016

5. Bekanntgaben und Verschiedenes
- Dienstanweisung über die Bewirtschaf-

tung von Haushaltsmitteln und die Er-
teilung von Zahlungsanordnungen

gez. Johannes Arnold Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen














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Mitteilungen
anderer Ämter

Informationsveranstaltung
zum Ackerbau am
2. Februar
as Landwirtschaftsamt im Landratsamt

Karlsruhe lädt am Dienstag, 2. Februar,
um 13:30 Uhr in das Schützenhaus in
Bruchsal-Heidelsheim zur Veranstaltung
„Informationen zum Ackerbau“ ein. Die
Mitarbeiter des Landwirtschaftsamtes
informieren interessierte Landwirte über
aktuelle Sorten- und Pflanzenschutz-
empfehlungen in Getreide, Leguminosen
und Mais sowie rechtliche Aspekte in der
Landwirtschaft. Des Weiteren wird die
Firma ZG Raiffeisen einen Marktbericht
präsentieren. Die Veranstaltung kann als
zweistündige Sachkunde-Fortbildung
anerkannt werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Auskünfte er-
teilt Christian Erbe vom Landwirtschaft-
samt, Telefon: 0721/936-88670,
E-Mail:
christian.erbe@landratsamt-karlsruhe.de

Wir gratulieren
22. Januar
Siegfried Arlt, Reutstr. 10, 75 Jahre
Katharina Häusler, Lindenweg 49,
75 Jahre

23. Januar
Annemarie Minarsch,
Schloßgartenstr. 30, 85 Jahre
Jorgovan Ilic Damaschkestr. 2, 75 Jahre
Renate Bertsch, Drachenrebenweg 10,
75 Jahre
Dr. Gunhild Ursula Sihler,
Adenauerstr. 83, 75 Jahre

24. Januar
Konrad Aicher, Sibyllastr. 1, 80 Jahre
Hannelore Kreszentia Christine Eisele,
Schumacherstr. 29, 80 Jahre
Hans Jochen Thum, Schlesierstr. 24,
75 Jahre
Ursula Frieda Luck,
Josef-Stöhrer-Weg 11, 75 Jahre
Marija Vodenicar, Damaschkestr. 2,
70 Jahre

25. Januar
Hans Joachim Kraus, Steigenhohlstr. 27,
90 Jahre
Hannelore Ruth Walther, Schubertstr. 5,
75 Jahre

26. Januar
Bibiana Agnes Kominek,
Schlesierstr. 24, 80 Jahre
Christa Ingeborg Maaß,
Gottlob-Schneider- Str. 67, 80 Jahre
Bernd Dieter Grasweger,
Middelkerker Str. 4, 80 Jahre
Elfriede Rosa Merz, Frühlingstr. 17,
80 Jahre

Walter Siegel, Pfarrer-Benz-Str. 8,
75 Jahre
Otto Manfred Fessner, Kiefernweg 9,
75 Jahre
Gerhard Wilhelm Dautermann,
Kiefernweg 6, 75 Jahre
Helga Elter, Hermann-Löns- Weg 5,
75 Jahre
Gudrun Lorbach, Steigenhohlstr. 13,
70 Jahre
Durda Cvetek, Gutenbergstr. 9, 70 Jahre

28. Januar
Winfried Ernst Rottler,
Hermann-Löns-Weg 35, 75 Jahre
Angela Maria Loffl, Buchtzigstr. 57,
75 Jahre
Gerd Theodor Werner, Luitfriedstr 44,
70 Jahre

Goldene Hochzeit feiern
am 22. Januar die Eheleute Krohn,
Nikolaus und Susanne, Hertzstraße 12

am 28. Januar die Eheleute Benz,
Gerhard Eugen und Christa Gerdi,
Tannenfeldring 10

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag,
12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 21. Januar
Apotheke Grünwettersbach,
Am Wetterbach 94, 0721 45 09 73,
Grünwettersbach

Freitag, 22. Januar
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Samstag, 23. Januar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Sonntag 24. Januar
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Montag, 25. Januar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Dienstag, 26. Januar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Mittwoch, 27. Januar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Donnerstag, 27. Januar
Sibylla-Apotheke,Badener-Tor-Straße16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324
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Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in
Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.
de, offene Sprechstunde dienstags
14 bis 17 Uhr

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen
sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmelde-
bau, Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806 888150
oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546,
0160/ 7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe.
Information und Beratung: Pforzheimer
Str. 33b, 07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-laka.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung;
Pforzheimer Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher,
Dekaneigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am
Horbachpark, Middelkerker Straße 4,
07243 515159 sowie einen stationären
Mittagstisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörige,
Petra Klug,
07243 101-146, Rathaus Albarkaden,
Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und bar-
rierefreie Wohnungen, Beratungsstelle
beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.
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Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz des
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome-
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31,
07243 54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Veranstaltungen
Termine

Gottesdienstordnung für
Samstag, 23., und
Sonntag, 24. Januar

Katholische Kirchen

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 18:30 Uhr Taizégebet im
Meditationsraum über der Sakristei

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17:30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst mit
Prälat Dr. Helmut Barié, Gemeindezen-
trum Bruchhausen, 10.30 Uhr: Mini-
Kirche, Gemeindezentrum Bruchhausen,
anschließend Film vom Krippenspiel an
Heiligabend

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Kira
Busch-Wagner, Pfarrerin; 11.30 Uhr Got-
tesdienst mit Hl. Abendmahl im Stepha-
nus-Stift am Robberg, Jürgen Samlen-
ski, Gemeinde-diakon

Johannespfarrei

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der
Johanneskirche, Pfarrer A. Heitmann-
Kühlewein; 10 Uhr Kindergottesdienst
im Caspar-Hedio-Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastor: Michael Riedel;
www.feg-ettlingen.de

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit
Kinderbetreuung und Kindergottes-
dienst(4-12 Jahren)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde

Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst
Zeppelinstr. 3, parallel Kinderstunde
in zwei Altersgruppen; Zeppelinstr. 3,
07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Einladung zum
Gedenkgottesdienst

In Gedanken und im Herzen bleibt
die Erinnerung an einen Menschen
lebendig, und so möchten wir ge-
meinsam in einem Gottesdienst
der Verstorbenen gedenken, die
im vergangenen Jahr durch den
Hospizdienst oder das ambulan-
te Palliative CareTeam Arista zu
Hause oder in Pflegeeinrichtun-
gen begleitet wurden. Trauer hat
dort genauso Raum wie der Blick
in die Zukunft.

Der ökumenische Gottesdienst am
Samstag, 30. Januar, um 16 Uhr,
in St. Martin wird von Pfarrer Mar-
tin Heringklee und Dekan Dr. Rep-
penhagen sowie von haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
des Palliativ Care Teams Arista
und des Hospizdienstes Ettlingen
gestaltet.

Persönlich eingeladen werden die
Angehörigen der Verstorbenen.
Jeder, der zur Zeit Trauer erlebt,
Stärkung und Halt sucht, ist will-
kommen.
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SITZUNG DES GEMEINSAMEN
PFARRGEMEINDERATES

am Dienstag, 26. Januar, 20 Uhr

Geplanter Ablauf
Begrüßung, Impuls, Aktuelles

1. Jugend: Anhörung der Wünsche der
Jugend bezüglich Zugänglichkeit/
Nutzung der Gemeinderäume, Un-
gleichheit in den Gemeinden

2. Gebäudekonzeption: Bestandser-
mittlung und Bedarfsermittlung - Er-
gebnisse und „Wie gehen wir weiter
vor?“

„ZWISCHEN ANFANG UND ENDE“
Besinnung zum Wochenwechsel

Im neuen Jahr setzen wir die monatliche
Besinnung zum Wochenwechsel fort.
Der erste Termin ist am 31. Januar um
18 Uhr im Chorraum der Herz Jesu-Kir-
che. Wir wollen die vergangene Woche
und das Wochenende bei Musik, Gebet
und Zeiten der Stille ausklingen lassen
und gestärkt in eine neue Woche gehen.
Der nächste Termin ist am 28. Februar.

Spurensuche „Gottes Spuren im Alltag
entdecken“ - Ältere gehen gemeinsam
einen geistlichen Weg
Die Wochen der Fastenzeit bieten sich
an, sich gemeinsam auf den Weg zu
machen und sechs Wochen lang nach
Spuren Gottes in unserem Leben zu
suchen. Eingeladen sind speziell die
älteren Menschen unter uns. Elemente
der „Spurensuche“ sind wöchentliche
Gruppentreffen aller Teilnehmenden und
persönliche Gebetszeiten jeder/jedes
einzelnen unter der Woche. Die Teilnah-
me ist unabhängig von früheren Kursen.
Sie sind herzlich eingeladen! Die Tref-
fen finden donnerstags von 14:30 bis
16 Uhr im Pfarrzentrum Herz Jesu statt.
Die Termine: 11.02., 18.02., 25.02.,
03.03., 10.03. und 17.03.2016, Unkos-
tenbeitrag: 10,- €

Anmeldungen bitte bis spätestens
1. Februar im Pfarrbüro Herz Jesu,
Telefon 71 63 31, oder unter Tel. 3 01 99.

Schneewochenende der
KJG Liebfrauen
Es ist wieder soweit! Das alljährliche
Schneewochenende steht wieder vor
der Tür. Mach dich auf eine Spaßexplo-
sion im Schnee gefasst! Wenn du ger-
ne Schlitten fährst und Schneemänner
baust, dann ist es genau das Richtige
für dich! Verbringe das Wochenende mit
anderen Kindern und Leitern in einem
Haus direkt am Hang. Wir freuen uns,
dich mit deinem Schlitten zu sehen!
Wann: 19. - 21. Februar
Wo: Berghaus 'Hundseck', Schwarzwald
Abfahrt: 17 Uhr an der Teestube (Lin-
denweg 2, Ettlingen)
Die Anmeldung findest du auf unserer
KJG Liebfrauen Homepage.
Bei weiteren Fragen:
l.reichel2000@t-online.de

Sternsinger sammelten 30.931,97 Euro
Respekt für die Sternsinger für dieses
tolle Ergebnis!

Anfang des Jahres waren wieder vie-
le Kinder und Jugendliche als Stern-
singerinnen und Sternsinger in unserer
Seelsorgeeinheit unterwegs. An tausen-
de von Türen schrieben sie ihren Se-
gens-spruch „20*C+M+B+16“, Christus
Mansionem Benedicat.
Das Motto lautete diesmal „Segen brin-
gen, Segen sein. Respekt für dich, für
mich, für andere – in Bolivien und welt-
weit“. Thematisch ging es um die Situa-
tion von Kindern und Jugendlichen, die
auf Grund ihrer Hautfarbe, ihrer Herkunft
oder ihrer Nationalität ausgegrenzt und
diskriminiert werden.
Für viele der Kinder die bei der Stern-
singeraktion dabei waren, ist es selbst-
verständlich Stunde um Stunde in den
Ettlinger Straßen unterwegs zu sein und
sich auf diese Weise für Kinder in aller
Welt einzusetzen. Sie kennen die Nöte
und Sorgen von Kindern rund um den
Globus und sorgen mit ihrem Engage-
ment für die Linderung ihrer Not. Umso
mehr freuten sie sich, dass die beacht-
liche Summe von 30.931,97 Euro zu-
sammen gekommen ist, und damit den
Kindern in Bolivien und weltweit etwas
geholfen werden kann. Passend zum
aktuellen Leitwort stellten die engagier-
ten Mädchen und Jungen damit klar:
Sie bringen nicht nur den Segen zu den
Menschen, sie sind zugleich selbst ein
Segen für die Kinder dieser Welt.
Respekt und ein herzliches Dankeschön
allen Kindern und ihren Begleitern, die
selbst bei Regen unermüdlich in den
Straßen unterwegs waren. Ein herzliches
Dankeschön auch all den fleißigen Hel-
fern, ohne die eine solche Aktion wie
das Dreikönigssingen nicht vorstellbar
wäre. Danke den vielen Ehrenamtlichen
die sich um die Gewänder und Ster-
ne, sowie das leibliche Wohl der Kinder
kümmern und für den Fahrdienst bereit
stehen.

KJG Herz-Jesu lädt zum
Schlittschuhlauf!
Passend zur kalten Jahreszeit veran-
staltet die KJG Herz-Jesu als erstes
gruppenübergreifendes Erlebnis 2016
für alle Kids einen Schlittschuhtag. Wir
treffen uns am 27. Februar um 12 Uhr
am Gemeindezentrum in der Augustin-
Kast-Straße 6, um dann schnellstens
den Eistreff in Waldbronn aufzusuchen.

Ebenfalls am Gemeindezentrum wird
das Programm gegen 17 Uhr enden.
Um die Eintrittsunkosten zu decken, bit-
ten wir euch, 5 € dabeizuhaben, gege-
benenfalls würden für das Ausleihen von
Schlittschuhen weitere 3 € anfallen.
Dieses Angebot richtet sich an alle
eingefleischten KJGler, nicht weniger
aber auch ausdrücklich an solche,
die es werden möchten oder einfach
mal bei uns reinschnuppern möchten.
Coolere Gelegenheiten dafür bieten
sich selten... ;-)
Fragen und Voranmeldungen einfach
und unkompliziert an
kjg-herz-jesu@gmx.de.

Lovsanger - Lobgesang
Skandinavische Chormusik aus vier
Jahrhunderten
Ausführende: Kammerchor
Baden-Württemberg
Leitung: Jochen Woll

Am Sonntag, 14. Februar, ist der Kam-
merchor Baden-Württemberg um 17
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche zu Gast.
Das seit vielen Jahren bestens bekannte
Ensemble eröffnet das Konzertjahr mit
seinem aktuellen A-cappella-Programm
„Lovsanger – Lobgesang“. Darin wid-
men sich die Sängerinnen und Sänger
der Skandinavischen Chormusik aus
vier Jahrhunderten. Zu hören sind Wer-
ke bekannter gegenwärtiger Komponis-
ten wie Knut Nystedt, Michael Bojesen
oder John Høybye, die neben zwei Mo-
tetten aus der Barockzeit von Mogens
Pedersøn treten. Auch die romantische
Musik wird mit August Söderman und
Otto Olsson vertreten sein. Schließlich
erklingt die eindrucksvolle Bearbeitung
von Purcells „Hear my Prayer“ von
Sven-David Sandström.
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 zählt
der Kammerchor Baden-Württemberg
zu den herausragenden Kammerchören
im Lande. Als landesweites Ensemble
wird er direkt von der Landesregierung
Baden-Württemberg sowie dem Kul-
turamt der Stadt Stuttgart gefördert.
Weitere Informationen unter: www.kam-
merchor-bw.de
Eintritt an der Abendkasse 10,-€.

KjG St. Martin
Ministrantenweihnachtsfeier
Am 26. Dezember fand die Ministranten-
weihnachtsfeier statt mit Bingospielen
und gemeinsamem Pizzaessen. Alle hat-
ten an diesem gelungenen Abend sehr
viel Spaß, wobei an dieser Stelle unserer
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Trudel ein riesengroßes Dankeschön gilt,
sie hat uns diesen wunderbaren Abend
ermöglicht.

Die nächsten Termine:
- Gruppenstunde jung (9-13 Jahre):

freitags, 16.30 Uhr bis 18 Uhr
- Gruppenstunde alt (14-16 Jahre):

sonntags ab 18 Uhr
jeweils im Pfarrhaus von St. Martin
(Kirchplatz 13)

- Sternsingeressen: 24.01. ab 18.30
Uhr (Gemeindezentrum Herz-Jesu,
Augustin-Kast-Str.)

- extra-Jugendcafé: 20.02. Diesen
Termin bitte unbedingt frei halten!

- Jugendcafé: 26.02. um 18.30 Uhr
(Gemeindezentrum Herz-Jesu,
Augustin-Kast-Straße)

- Der Spendenlauf 2016 im Horbach-
park findet am 23.04. 2016 statt!

Hüttenwochenende
Wie jedes Jahr haben wir KjG-Leiter uns
nach Weihnachten in eine Berghütte zu-
rückgezogen und für euch das nächste
Jahr geplant. Was dabei rausgekommen
ist, werdet ihr im Laufe des Jahres se-
hen. Der Spaß ist auf jeden Fall vorpro-
grammiert. Wir freuen uns auf ein tolles
Jahr 2016 mit euch! Euer Leiterteam

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Einladung zur nächsten PGR Sitzung
der Kirchengemeinde Ettlingen Land

Am Montag, 25. Januar um 19 Uhr
im Pfarrzentrum St. Dionysius,

Ettlingenweier

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Genehmigung der Tagesordnung

(Beschluss)

2. Genehmigung des Protokolls der
letzten Sitzung (Beschluss)

3. Jahr der Barmherzigkeit (Beratung
über Umsetzung in unserer
Kirchengemeinde)

4. Kindergarten Schöllbronn (
Sachstandsbericht)

5. Kirchengrundstück St. Antonius,
Spessart (Beschluss über Verkauf
eines Teilgrundstücks mit Über-
fahrtsrecht und Baulast)

6. Kindergarten Spessart
(Sachstandsbericht)

7. Erste Hilfe in Kirchen (Weiterbera-
tung aus der der letzten Sitzung)

8. Elisabethenvereine (Sachstandsbe-
richt und Entscheidung über das
weitere Vorgehen)

9. Haushalt 2016 (Sachstandsbericht)

10. Bestellung eines Verwaltungsbeauf-
tragten (Beschluss)

11. Verwaltung der der Kirchengemein-
de gehörenden Gebäude (Beratung)

12. Verschiedenes

Luthergemeinde
Nachtreffen und Filme von Heiligabend

Viele Kinder waren daran beteiligt, an
Heiligabend die Botschaft von der Ge-
burt Jesu im Gemeindezentrum Bruch-
hausen zu verkünden. Herzlich danken
wir Euch allen! Und nun geht es wei-
ter! Krippenspiel und Weihnachtsmusi-
cal (von 16 Uhr) sind von engagier-
ten Eltern gefilmt worden. Diese Filme
können bei den Nachtreffen am Don-
nerstag, 21. Januar, um 15 Uhr im Ge-
meindezentrum gesehen werden. Alle
Kinder, Eltern und Interessierten sind
dazu eingeladen.
Das Krippenspiel (von 14.30 Uhr) wird
im Anschluss an die Mini-Kirche ge-
zeigt (Sonntag, 24. Januar um 10.30
Uhr).

Mitarbeiterdankfest
Viele Menschen bereichern das Gemein-
deleben der Luthergemeinde. Ehrenamt-
lich und beruflich Tätige wirken Hand in
Hand in Gottesdiensten, Gruppen und
Kreisen, beim Gemeindefest oder beim
Austragen des Gemeindebriefs, in der
Arbeit mit Flüchtlingen, der Öffentlich-
keitsarbeit und durch das persönliche
Zuwenden von Zeit. Dafür möchten wir
danken. Der Ältestenkreis lädt deshalb
alle zum Mitarbeiter-Dankfest ein am
Freitag, 29. Januar um 19.30 Uhr ins
Evangelische Gemeindezentrum Bruch-
hausen. Sie dürfen sich auf einen einzig-
artigen literarisch-musikalischen Abend
mit Werner Puschner und Dieter Huth-
macher freuen. Auch für Essen und
Trinken wird gesorgt.
Es ist insbesondere wegen der mo-
mentanen Unterbesetzung im Pfarramt
möglich, dass nicht alle, die sich im
letzten Jahr für die Luthergemeinde
engagiert waren, eine schriftliche Ein-
ladung (im Weihnachtsgruß) erhalten
haben. Bitte sehen Sie uns das nach
und melden sich trotzdem an: lu-
thergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de,
Tel. 9688.

Pfarramt nicht besetzt
Das evangelische Pfarramt in Bruch-
hausen ist krankheitsbedingt im Januar
nicht besetzt. Pfarrer, Pfarrerin und Ge-
meindediakonin (nicht vom 23.-27. Ja-
nuar) sind über Telefon (AB) und E-Mail
zu erreichen.

Paulusgemeinde
Auf Luthers Spuren:
Gemeindereise vom 27. bis 30. April
Im Frühjahr 2016 gibt es weiteres Aus-
flugsangebot, dieses Mal nach Thürin-
gen, um auf „Luthers Spuren“ interes-
sante Eindrücke zu gewinnen. Einen
Informationsabend dazu gibt es am
Freitag, 29.1.16 um 19 Uhr im Kirchsaal.

Senioren
Einladung zu einem unterhaltsamen Se-
niorennachmittag mit Spielen, Rätseln
und Musik am Dienstag, 2.2.um 14.30
Uhr im Kirchsaal.

Was heißt eigentlich Glauben?
Nachgefragt bei Dietrich Bonhoeffer
Glaubenskurs
Die Treffen finden an folgenden 6 Termi-
nen statt: 18.1.; 25.1.; 1.2..; 15.2.; 22.2.;
29.2., jeweils montags 20 - 22 Uhr im
Kirchsaal der Paulusgemeinde

Von Ettlingen nach Kabul
Wiederaufbau der Wasserversorgung
in Afghanistan
Vortrag von Eberhard Oehler, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Ettlingen
Am Donnerstag, 21. Januar 2016 um 19
Uhr berichtet Eberhard Oehler in der Pau-
lusgemeinde vom Wirken der Ettlinger
Stadtwerke in Afghanistan. Afghanistan ist
ein Land, das die meisten allenfalls mit
Krieg, Terror und Nachrichten aus einem
fernen, fremden Land verbinden. Gerade
aber von Ettlingen aus bestehen überra-
schend enge und wichtige Kontakte nach
Kabul, der Hauptstadt Afghanistans. Die
Stadtwerke Ettlingen (SWE) engagieren
sich dort unter der Leitung ihres Ge-
schäftsführers Eberhard Oehler beim Wie-
deraufbau der Trinkwasserversorgung. Sie
knüpfen damit erneut an Wirtschaftsbezie-
hungen an, die bis in die 70er Jahre hinein
Technologie und Wissen nach Afghanistan
exportierten, wovon heute noch Reste frü-
herer Anlagen gerade auch in der Wasser-
versorgung zeugen. Gegenwärtig werden
in ersten Schritten zunächst öffentliche
Zapfstellen der kriegsgeplagten Bevölke-
rung zur Verfügung gestellt. Die Zusam-
menarbeit der Ettlinger SWE-Spezialisten
mit ortansässigen Kräften, vermittelt durch
die Dolmetscher, erfordert große Lernbe-
reitschaft und Offenheit auf beiden Seiten.
Schließlich sind die Erfahrungen mit Kultur,
Mentalität, Religionund dem damit ver-
bundenen zeitlichen Rhythmus sowie Ar-
beits- und Tagesabläufen in Ettlingen und
Kabul grundverschieden. Eberhard Oehler
lässt alle Interessierten teilhaben an einem
spannenden Prozess, bei dem technisches
Know-How, betriebswirtschaftliche Überle-
gungen, humanitäre Hilfe und gegensei-
tiges Lernen über Unterschiede hinweg
zusammenwirken. Der Vortrag findet statt
im Kirchsaal, der Eintritt ist frei.

Besuchsdienst
Der Besuchsdienstkreis trifft sich wieder
am Montag, 25.1. um 19 Uhr im Paulus-
zimmer. Interessierte sind willkommen.
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Kirchliche Veranstaltungen

Röm.-kath-Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz Jesu

Samstag, 23. Januar, 10:30 Uhr Erleb-
nistag der Erstkommunionkinder für die
Kinder, die am Sonntag zur Erstkommu-
nion gehen

Montag, 25. Januar, 14:30 Uhr Treffen
des Seniorenkreises; 19 Uhr Ausschuss
„Kinder, Kirche, Katechese“; 20 Uhr
Treffen des Peru-Partnerschaftskreises;
20 Uhr Probe des Kirchenchores im Kol-
pingsaal

Dienstag, 26. Januar, 20 Uhr
Sitzung des Pfarrgemeinderates

Pfarrei St. Martin

Montag, 25. Januar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal

Dienstag, 26. Januar, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche,
Leitung: Helga Micken

Liebfrauen

Donnerstag, 21. Januar, 19 Uhr
Treffen des Jugendausschusses

Sonntag, 24. Januar, 10 Uhr
Frühschoppen der KAB

Montag, 25. Januar, 14 Uhr Altennach-
mittag: „Wir feiern Fasching; 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe

Mittwoch, 27. Januar, 19:30 Uhr
Jahreseröffnung der KAB

Luthergemeinde

Donnerstag, 21. Januar, 15 Uhr:
Weihnachtsmusical-Nachtreffen mit Film

Freitag, 22. Januar bis Sonntag,
24. Januar Konfirmanden-Wochenende
im Gaistal

Sonntag, 24. Januar, Nachtreffen zum
Krippenspiel im Anschluss an die Mini-
Kirche

Mittwoch, 27. Januar, 18 Uhr: Frauen-
kreis Oberlin im Gemeindehaus Lieb-
frauen, Ettlingen-West; Pfarrerin Born-
kamm-Maaßen im Gespräch über die
Jahreslosung.

Donnerstag, 28. Januar, 20 Uhr: Abend-
treff im Gemeindezentrum Bruchhausen:
Gedankenaustausch zur Jahreslosung.

Johannespfarrei

Donnerstag, 21. Januar, 20 Uhr
Projektchor im Caspar-Hedio-Haus

Freitag 22. Januar, 16.30 Uhr Jugend-
café im Caspar-Hedio-Haus, herzliche
Einladung an alle Jugendlichen!

Montag, 25. Januar, 19.30 Uhr
Chorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Dienstag, 26. Januar, 14.30 Uhr Senio-
renkreis im Caspar-Hedio-Haus; 17 Uhr
Jungschar im Caspar-Hedio-Haus

Mittwoch, 27. Januar, 20 Uhr Chorpro-
be der Bläser im Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52,
Ettlingen; www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt;
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Winterspielplatz bis 25. Februar von 15
bis 18 Uhr, für Kinder von 0-8 Jah-
ren. Eintritt frei; Hausschuhe mitbringen.
Snacks dürfen mitgebracht werden, Tee,
Kaffee bzw. Kaltgetränke sind gegen
Selbstkostenpreis erhältlich. Nähere In-
fos unter www.feg-ettlingen.de/winter-
spielplatz

Eltern-Café, Freitag 10-11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Caroline Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West). Jeremias Traut-
mann 0176 94040974; (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628

miniMAX für Eltern mit Kindern
zw. 0 und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr,
Anne Wenz anne@wenzies

55+ ( jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat) 14:30 Uhr für Menschen fortge-
schrittenen Alters, Karl-Heinz Lehmann
07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 16.30 Uhr Käferclub für
3- bis 7-Jährige (14-täglich)

Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat)

Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für
7 bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Mittwoch, 19.30 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde

Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück

Freitag (14-tägig), 17 Uhr
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)

Samstag 18 Uhr
Jugendkreis (14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Veranstaltungen:

Freitag, 22. Januar
20:30 Uhr Session #122 Besetzung:
Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe
und Session-Musiker Eintritt 5 € // Ein-
lass 19:30 Uhr // Karten an der Abend-
kasse Jazz-Club Ettlingen Birdland 59

Samstag, 23. Januar
19:31 Uhr Prunksitzung des WCC in der
Schlossgartenhalle unter dem Motto:
"49 und eine Nacht, der Wasen orien-
talisch lacht!" Kartenvorverkauf Stadtin-
formation: 07243 101-380 sowie unter
www.wasener-cc.de Preis: 15,- €

20 Uhr Das Geheimnis glücklicher Män-
ner Gastspiel – Kabarett Maul- und
Clownseuche. Spannende Story, starke
Typen, sprühender Wortwitz. Es spielt:
Klaus Bäuerle. Karten Stadtinformation:
07243 101-380 Preise: 15,- €/ 12,- €
kleine bühne ettlingen Schleinkoferstra-
ße/Ecke Goethestraße. Weiterer Termin:
24. Januar um 19 Uhr

20 Uhr im Kleiderwerk, Stadthaus am
Schloss, Leopoldstr. 2: Gitarre pur. Mit
Konzertgitarrist Boris Bagger, Michael
Rüber, Jazz Gitarrist und dem Nylon-
Fingerstyle-Spezialisten Volker Schäfer
von Klassik bis Flamenco pendeln, Kar-
tenvorverkauf bei Kleiderwerk, 07243-
5050966 mail@kleiderwerk-ettlingen.de
20:30 Uhr Live im Zelt - Oli Roth Trio
(Dr. BOB) Eintritt 5 € WaTT's Brasserie
& Cocktailbar

20:30 Uhr Duo ZU ZWEIT: Umtausch
ausgeschlossen Große Töne. Loses
Mundwerk. Tina Häussermann und Se-
bastian Schläper. Karten Stadtinforma-
tion: 07243 101-380 Preise VVK: 14 €/
15,50 € Epernaysaal/ Schloss

Sonntag, 24. Januar
11 Uhr Leitstern Goethe|Goethe-Lieder
von Schubert, Busoni, Wolf; Hymnen,
Lyrik, Balladen – Goethe-Lieder im Ettlin-
ger Schloss. Bariton Müller-Brachmann
singt Goethe-Lieder bei der Schuberti-
ade. Ersatztermin für die verschobenen
Veranstaltung vom 22.11.2015. Pianist:
Thomas Seyboldt, Karten Stadtinforma-
tion: 07243 101-380, schubertiade.de -
Forum für Liedkunst Asamsaal/Schloss
14:11 Uhr 1. Großer Kinderfasching Ein-
lass ab 13 Uhr, Karten an der Tages-



Nummer 3
Donnerstag, 21. Januar 2016 19

kasse. Preise: Erwachsene 5 €/ Kinder
unter 14 Jahren: 2,50 € Ettlinger Mosch-
dschelle e.V., Stadthalle
15:11 Uhr Gemeinschaftssitzung CSE/
WCC in der Schlossgartenhalle. Kar-
tenvorverkauf Stadtinformation 07243
101-380 sowie unter www.wasener-cc.
de Preise: Erw.: 11,- €/ Kinder und Ju-
gendliche unter 16 Jahre: 7,- €, Wa-
sener Carneval Club & Carnevalverein
Spessarter Eber

Wanderungen:
Donnerstag, 28.J anuar
9:30 Uhr Geschichte Badens im Karls-
ruher Schloss, Führung mit Frau Häm-
merle Reg. Pr. i. R. Mittagseinkehr im
Schlossrestaurant, Unkostenbeitrag: 3
€, Gehzeit: 3,0 Stunden; 11 km, eben.
Führung: Helga Grawe und Dieter Soth
Citykarte / Seniorenkarte erforderlich
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags wegen der
Baustelle bis auf Weiteres kein Treff im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr, 0721 19295.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/7529

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950.

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
offener Gesprächskreis für Betroffe-
ne und Interessierte. Treffpunkt jeden
1. Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtbahn-
hof in Ettlingen. Kontakt: Karin Bartel
Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe in
Ettlingen, Sprechstunde jeden Dienstag
von 17-18 Uhr im K26, Kronenstraße
26, Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat 15-17 Uhr "Anderswelt" - Treff
für Menschen mit Demenz im AWO-
Versorgungszentrum Franz-Kast-Haus
jeden 1. Mittwoch im Monat "Offener
Gesprächskreis" 15-17 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten jeden 2., 3. und
4. Mittwoch im Monat Info, Beratung
und Gespräch 14-16 Uhr in der Volks-
hochschule, Pforzheimer Str. 14 Eingang
Seminarstraße, Infos 017638393964,
info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:

Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen

Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer.

Die etwas höheren Anschaffungskosten
für die Energiesparlampe im Vergleich
zur konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrau-
chen auch dann noch Storm, wenn sie
eigentlich nicht gebraucht werden. In
einem Vier- Personen-Haushalt kom-
men so im Jahr leicht 100 +EU zu-
sammen. Eine schaltbare Steckerleiste
lohnt sich. Für Komfortbewusste gibt
es unterschiedliche Vorschaltgeräte,
die die angeschlossenen Geräte auto-
matisch bei Nichtbenutzung vom Netz
trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Um-
welt und seine Geldbeutel. Auch Ihre
Stadtwerke setzen sich aktiv für Ener-
gieeffizienz und erneuerbare Energien
ein und leisten dadurch einen Beitrag
zum Klimaschutz. Die Energiebera-
ter Ihres Stadtwerks informieren Sie
kompetent und kostenlos über wei-
tere Energiesparmaßnahmen in Ihrem
Haushalt.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwen-
dung zugunsten Ihres wirtschaftlichen
Vorteils und gleichzeitig zum Schutz
der Umwelt geht, können Sie hierzu
von unseren erfahrenen Fachleuten
das Beste erwarten: wertvollen Rat
und spezielle Dienstleistungs- und
Serviceangebote, wirkungsvolle Anre-
gungen und Ideen, sinnvolle und prak-
tische Tipps für den sparsamen Um-
gang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.

Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

FDP
2. Februar, 19 Uhr: „Flüchtlinge und
TTIP“: Die großen Herausforderungen
für Europa mit dem Europaabgeordne-
ten Alexander Graf Lambsdorff (FDP)
im Metternichsaal der Villa Watthalden,
Pforzheimer Str. 67, Ettlingen.

Alle interessierten Bürger sind herzlich
eingeladen.


